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„Kommt, es ist alles bereit!“ (Lukas 14,17)

Liebe Gemeinde,
Gründonnerstag ist der Tag, an dem wir 
uns an das letzte Mahl von Jesus mit 
seinen Jüngern erinnern. Ein Abendessen 
voller Spannung, Trauer und Hoffnung. 
Leonardo da Vinci hat diese Szene in 
seinem berühmten Gemälde „Das Abend-
mahl“ festgehalten. Eine Kopie davon von 
Friedrich Schumacher (1754 - 1824) findet 
sich am Altar der Stadtkirche (siehe Titel-
bild hinter den „vasa sacra“ - Kelch und 
Hostiengefäß).

Leonardo arbeitete fast vier Jahre an dem 
Bild. Es zeigt den Moment, als Jesus sagt: 
„Einer von euch wird mich verraten.“ 
Eine Aussage, die Unruhe und Angst 
auslöst. Die Jünger reagieren überrascht, 
diskutieren miteinander und fragen sich 
erschrocken: „Bin ich es?“ 
Diese ehrliche Reaktion finde ich bemer-
kenswert, denn oft neigen wir ja dazu, 

solche Fragen sofort abzuwehren: 
„Ich?! Ein Verräter?! Niemals!“ 
Doch tief im Inneren wissen wir, dass 
wir auch schon Dinge getan haben, die 
uns später leid taten und für die wir uns 
schämten.
Nun bildet Leonardo mit seinem Bild aber 
nicht nur das historische Geschehen ab. 
Eine tiefere Botschaft ist darin verborgen, 
die erst dann erkennbar wird, wenn wir 
auf das achten, was wir nicht sehen!

So verzichtet Leonardo bei den Jüngern 
auf einen „Heiligenschein“ um ihre Köpfe. 
Damit wird deutlich, dass er keine unfehl-
baren Heiligen malt, sondern Menschen 
mit Ecken und Kanten: 
Petrus z.B., den mutigen Jünger, der aber 
wenig später abstreitet, Jesus zu kennen. 
Johannes, den stillen Begleiter, 
Thomas, den Zweifler, und auch Judas, 
den Verräter, dargestellt mit dem Geld-
beutel in der Hand, denn er war für die 
Kasse verantwortlich. 
So unterschiedlich wie die Jünger sind 
auch wir Christen: Eine bunte Mischung 
aus unterschiedlichen Charakteren, mit 
unseren Stärken und Schwächen.
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Für ein sicheres Zuhause
Frauen sind in besonderer Weise von spezifischen 
Gewaltformen betroffen, z.B. Gewalt im häusli-
chen Bereich oder sexuelle Belästigungen.  
Die Diakonie hat ein breites Spektrum an Angebo-
ten, um Frauen zu unterstüzen wie Beratungsan-
gebote und Notrufe sowie einen ersten Zufluchts-
ort in akuten Not- und Krisensituationen.
Für diese und weitere Leistungen der Diakonie bit-
ten wir um Ihre Unterstützung. Herzlichen Dank!
20% Ihrer Spenden verbleiben in den Kirchengemeinden für 
die diakonische Arbeit vor Ort.
45% Ihrer Spenden verbleiben im Dekanatsbezirk für die 
diakonischen Arbeit vor Ort.
35% Ihrer Spenden werden für die Projektförderung in Bay-
ern weitergeleitet.
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter 
www.diakonie-bayern.de sowie beim DW Bayreuth.

Noch etwas lässt Leornado weg: 
Die Vorderseite des Tisches bleibt leer. 
Diese „Leerstelle“ ist eine Einladung. 
Sie sagt uns: Hier ist Platz für dich! 
Für dich mit deinen Zweifeln, deinen 
Fragen, deinen Fehlern und Hoffnungen. 
Jesus kennt unsere Schwächen – und er 
lädt uns trotzdem ein, an seinen Tisch zu 
kommen und Platz zu nehmen.

Der Gründonnerstag erinnert uns daran, 
dass Gottes Liebe zu uns nicht von unse-
ren Leistungen abhängt. Seine Vergebung 
ist das Geschenk, das uns immer wieder 
neu anfangen lässt. Jesus lädt uns ein, so 
wie wir sind. 
„Kommt, denn es ist alles für euch bereit.“
heißt es in der Abendmahlsliturgie.

Diese Botschaft schenkt Hoffnung: 
Gott nimmt uns an, er vergibt uns, wenn 
wir ihn darum bitten und er gibt uns 
Kraft, neu zu leben. Jesus setzt sich mit 
uns an den Tisch – mit allem, was wir 
mitbringen. Und er sagt: 
„Du bist willkommen.“

Am KV-Tag haben wir darüber nachge-
dacht, wie wir Wein und Brot reichen 
können, damit sich alle willkommen füh-
len. Die Ergebnisse finden Sie auf S.11.

Herzliche Einladung zu unseren Abend-
mahlsgottesdiensten - 
nicht nur in der Passions- und 
Osterzeit.
Ihr Pfr. Martin Gundermann
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Fotoausstellung „ge(h)denken“,  
Einführung am 3. März, 18:30
Ausstellung in der Passionszeit, Stadtkirche

Die Ausstellung über Gedenken, Erinnern, 
„Helden“, Trauer und Hoffnung von Wolf-
gang Noack ist bis zum 29. März in der 
Stadtkirche zu sehen.
Was denkt jemand, der vor der übergroßen 
Bismarckstatue mit Schwert in Hamburg 
steht? 
Was fühlt eine Person, die durch die Be-
tonstelen des Denkmals für die ermordeten 
europäischen Juden in Berlin geht? Was 
macht es mit den Schülerinnen und Schü-
lern, die an dem Kinderdenkmal für die Op-
fer des Atombombenabwurfs im Peace Park 
in Hiroshima Girlanden mit Papierkranichen 
in einen Schrein hängen? 
Denkmäler werden errichtet, um zu erhöhen 
und um zu trauern, um Respekt zu verlan-
gen und zu mahnen, um zu danken oder 
zu hoffen. In Deutschland stehen über eine 
Million Denkmäler (nach dem Denkmal-
schutzgesetz erfasst).  
Es gibt das verordnete Gedenken und das 
stille Nachdenken. Die meisten Denkmäler 
erzählen vom Leid und schreiben Heldenge-
schichten. Dabei sollten Denkmäler als Lern-
orte eigentlich nur erinnern und mahnen. 

Besonders eingeladen wird zum Pro-
grammauftakt des Evangelischen Erwach-
senenbildungswerks Oberfranken-Mitte 
am 3. März um 18:30, in dessen Rahmen 
der Künstler Wolfgang Noack selbst in 
die Ausstellung einführt.
Weitere Infos: 
Bayreuth Evangelisch, S. 9 und S. 26

Passionsandachten zu
Liedern von Paul Gerhard
immer donnerstags, 17:00, Stadtkirche 

Die Passionsandachten 
stehen im Zeichen des 
Paul-Gerhardt-Jahres 2026. 
Er ist einer der wichtigsten 
evangelischen Dichter von 
Chorälen; seine Lieder sind 
aus dem Kirchenjahr nicht 
wegzudenken. Sie verbinden 
Gedanken zu einem christ-
lichen Leben mit der Hoff-

nung auf Gott auch über den Tod hinaus. 
Johann Sebastian Bach verarbeitete sie in 
seiner großartigen Matthäus-Passion, die 
2026 zu Karfreitag in der Stadtkirche zu 
hören ist. Die Termine der Passionsandach-
ten sind:
26. Februar	 Pfr. Dr. Carsten Brall
05. März 	 Dekan Jürgen Hacker
12. März            Pfr. Martin Gundermann
19. März            Pfr. Dr. Carsten Brall
26. März            Pfr. Martin Gundermann

Ökumenischer Weltgebetstag
Freitag, 6. März, 18:00, Schlossturmsaal 

Gleich neben der katholischen Schlosskir-
che liegt der Schlossturmsaal, in den in die-
sem Jahr das ökumenische Team mit Frauen 
aus der Stadtkirche, der Christuskirche und 
der Schlosskirche herzlich zum Weltgebets-
tag einladen. WGT-Land ist 2026 Nigeria. 
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Chorkonzert 
VICA Ensemble Dresden
Samstag, 7. März, 19:00, Stadtkirche

Das preisgekrönte, junge Ensemble unter 
der Leitung von R. Stier widmet sich vor 
allem der Pflege geistlicher a cappella 
Chormusik aller Epochen, u.a. Mendelssohn 
Bartholdy, Poulenc, Duruflé u.a.. 
KMD Michael Dorn wird das Programm an 
der Orgel abrunden. Der Eintritt ist frei.
Weitere Infos in Bayreuth Evangelisch, S. 12.

Eröffnungsgottesdienst 
der Landessynode
Sonntag, 22. März, 17:00, Stadtkirche

Es gehört zu den festen Traditionen unse-
rer Landeskirche, dass die erste Tagung der 
neu gewählten Landessynode mit einem 
Gottesdienst in der Bayreuther Stadtkirche 
eröffnet wird. Nachdem 2014 die Stadtkir-
che wegen der Sanierung gesperrt war und 
2020 der Ausbruch der Corona-Pandemie 
einen Gottesdienst in Präsenz verhinderte, 
kann nun endlich wieder an diese Tradition 
angeknüpft werden. Herzliche Einladung 
zum Festgottesdienst unter Leitung von 
Landesbischof Christian Kopp.

Alltagsexerzitien: WAGEMUT
ab 23. März, 19.30, immer montags,
Kirchplatztreff, Kirchplatz 2

Gestalten Sie die Fastenzeit ganz bewusst
und gönnen Sie sich Zeit für sich und mit 
Gott! Die Teilnehmenden nehmen sich täg-
lich Zeit für Gebet und Betrachtung - und 
tauschen sich dann über ihre Erfahrungen 
aus. Die Leitung der Frauenrunde hat Gisela 
Unterburger. 
Um Anmeldung im Pfarramt wird gebeten.

Johann Sebastian Bach:
Matthäus-Passion
Karfreitag, 3. April, 16:00, Stadtkirche

Unter der Leitung von KMD Michael Dorn 
spielen und singen dieses zentrale Werk 
der abendländischen Musikgeschichte die 
Stadtkantorei Bayreuth, die Kulmbacher 
Kantorei, das Barockorchester „Nürnberg 
Barock“ und namhafte Vokalsolisten: 
Maria Bernius (Sopran), Johanna Krödel 
(Alt), Johannes Mayer (Tenor) und Micha-
el Kranebitter (Bass).

Mit ihrer dramatischen Ausdruckskraft, 
der tiefen theologischen Durchdringung 
und der einzigartigen Verbindung von 
Chor, Solisten und Orchester gehört sie 
untrennbar zur musikalischen Tradition 
des Karfreitags.
Karten gibt es an der Theaterkasse oder 
bei www.okticket.de.

Siehe auch die Rückseite dieses Gemein-
debriefs und Bayreuth Evangelisch, S. 12.
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„Grüne Saucen“- Essen am 
Gründonnerstag, 
2. April, 19:00, Spitalkirche (!)

Nach dem Gründonnerstagsgottesdienst 
(ausnahmsweise in der Spitalkirche) findet 
im Anschluss in den Räumen der Stadt-
mission, Sophienstr. 23, wieder ein „Grüne 
Saucen“ - Essen statt. 
Alle BesucherInnen sind eingeladen, etwas 
„Grünes“ zum Teilen beizusteuern:   
Vom Avocado-Dip über den grünen Wackel-
pudding bis hin zu Salat. 
Hauptsache die Speisen sind „grün“!
Gekochte Kartoffeln, Eier und Getränke sind 
ausreichend vorhanden.
Weitere Infos bei Pfr. Martin Gundermann, 
Tel. 65580 oder im Pfarramt. 

Osternacht
Sonntag, 20. April, 6:00, Stadtkirche

Wir feiern die Osternacht in diesem Jahr 
um 6:00 und erleben gemeinsam das Licht 
des neuen Ostermorgens, DER Höhepunkt 
jeden Kirchenjahres. 
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es 
ein gemeinsames Frühstück mit Osterbrot 
in der Kirche. 

Turmandachten auf den Türmen

Einmal im Monat aus einer anderen Per-
spektive auf die Welt blicken? - Das geht 
besonders gut bei den Turmandachten der 
Stadtkirche.  
Monatlich findet am Sonntagabend eine 
verkürzte Turmführung mit integrierter 
Andacht auf den Türmen der Stadtkirche 
Bayreuth statt. 

Die Termine sind: 
5. April, 19:30,  
3. Mai, 7. Juni, 5. Juli, jeweils 20:00, 
Treffpunkt ist der Eingang neben dem  
Nordturm.
Siehe auch Bayreuth Evangelisch, S. 13

Orgel Plus - Zsolt Gárdonyi 
zum 80. Geburtstag, 
Montag, 20. April, 19:30, Stadtkirche

Das Konzert findet im 
Rahmen von „Zeit für 
neue Musik Bayreuth“ 
mit Studierenden und 
Lehrenden der Hoch-
schule für Evang. Kir-

chenmusik Bayreuth und der Städtischen 
Musikschule statt. 
Der Komponist und Organist Prof. Dr. h.c. 
Zsolt Gárdonyi ist der Bayreuther Kir-
chenmusikszene seit langem eng verbun-
den.
Siehe auch Bayreuth Evangelisch, S. 12.
Tickets u.a. an der Theaterkasse und unter 
www.okticket.de.

Fo
to

:  
Pr

iv
at

Fo
to

:  
(C

) Z
so

lt 
Gá

rd
on

yi



7 Veranstaltungen, Konzerte und Gottesdienste 

Stummfilm und Orgel:
Richard Wagner 1913
Improvisationskonzert zum 150-jährigen
Festspieljubiläum mit Einführung
Mittwoch, 13. Mai, 21:00, Stadtkirche

Die Stummfilmbiographie des Komponis-
ten Richard Wagner entstand anlässlich 
dessen 100. Geburtstags im Jahr 1913.  
Nach einer kurzen Einführung in den Film 
durch den Wagner-Kenner 
Dr. Frank Piontek tauchen Sie ein in 
Richard Wagners Leben, umtost von 
seinen Klängen. An der großen Stein-
meyer-Vleugels-Orgel improvisiert Prof. 
Lucas Pohle von der Hochschule für evan-
gelische Kirchenmusik.
Tickets zu 15 € (erm. 8 €) an der Theater-
kasse, bei www.concerttickets.de und bei 
musica-bayreuth.de.
Siehe auch Bayreuth Evangelisch, S. 14

Giora Feidman: 
For a better world 
Freitag, 15. Mai, 20:00, Stadtkirche, 

Der weltbekannte argentinische Klarinet-
tist und Klezmer - Interpret spielt Musik 
für eine bessere Welt – komponiert von 
Majid Montazer. 
Veranstalter ist das MACC Management, 
Tickets gibt es u.a. an der Theaterkasse 
oder unter www.eventim.de.

Orgel-Rezital 
mit Jan Liebermann, 
Samstag, 16. Mai, 19:30, Stadtkirche 

Das junge Ausnahmetalent der Orgel-
szene Jan Liebermann (geb. 29. August 
2005 in Kronach!) interpretiert in diesem 
Konzert Werke von Joh. Seb. Bach, Louis 
Vierne und Richard Wagner. 
Die Veranstaltung findet im Rahmen von  
musica Bayreuth e.V. statt, Tickets gibt es 
u.a. an der Theaterkasse und unter 
www.musica-bayreuth.de

„Wir bleiben in Verbindung“
BR - Radiogottesdienst live!
Sonntag, 24. Mai, 10:00, Stadtkirche

Der Radiogottesdienst auf Bayern 1 
kommt am Pfingstsonntag aus der Bay-
reuther Stadtkirche. Im Mittelpunkt stehen 
Erfahrungen der Verbundenheit rund um 
die Pfingstgeschichte damals und das 
Leben von Menschen heute. 
Liturgie und Predigt werden gestaltet von 
einem Team um Pfarrer Dr. Carsten Brall, 
die musikalische Ausgestaltung liegt bei 
KMD Michael Dorn. Der Gottesdienst wird 
live von 10:00 bis 11:00 übertragen, daher 
sind alle gebeten, bereits um 9:45 am 
Platz zu sein.
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LUV - ein Workshop für Dich
ab 15. April, jeweils mittwochs, 19:30, 
Ort: „ZEIT & RAUM“, Badstr. 7

Erlebe Inspiration, Tiefe & Weitblick – und 
tauche in 6 Einheiten tiefer ins Leben ein. 
Der LUV-Workshop beleuchtet unsere Ge-
schichte, unsere Einzigartigkeit und unsere 
Sehnsucht. Überraschende Zusammenhän-
ge kommen dabei ans Licht.
Was hat mich geprägt? - Was bedeutet 
mir viel? - Was ist mein größter Wunsch? 
Inwiefern kann Spiritualität Tiefe und Kraft 
ermöglichen? - Wie kann meine Lebensrei-
se weitergehen?
Mit dem LUV-Workshop wollen wir etwas 
Neues ausprobieren: Wir öffnen einen 
geschützten Raum, in dem wir uns in ent-
spannter Atmosphäre Anteil geben an dem, 
was wir für uns als wegweisend erkannt 
haben. Auf kurze Impulse und Fragen folgt 
der Bezug zum eigenen Leben. So kannst 
du eigene Erfahrungen vertiefen und neue 
Sichtweisen entdecken.
Für den Kurs ist der erste Abend so 
grundlegend, dass ein späterer Einstieg 
nicht möglich ist. Wir wünschen uns eine 
verbindliche Teilnahme an allen sechs 
Abenden.
Infos zum Kurs gibt es unter 
luv-workshop.de/ was-ist-luv/

Die insgesamt sechs Treffen dauern 2h und 
finden statt  am 15.04. | 22.04. | 29.04. | 
06.05. | 13.05. | 20.05.
Ansprechpartner für die Stadtkirche:
David Wendel 
(david-vincent.wendel@elkb.de).  
Wir bitten um vorherige Anmeldung.

Liebe Gemeinde, 
hier kommt ein kurzer Überblick über die 
Statistik vom Jahr 2025. 
Hinter den nackten Zahlen stehen Men-
schen mit ihrer Freude und ihrem Leid, mit 
ihren Hoffnungen und Gaben:

- Im Jahr 2025 wurden in unserer Gemein-
  de 21 Kinder und Erwachsene getauft
  (2024: 20).
- Sieben Personen sind in unsere Kirche 
eingetreten (2004: 4).
- Acht Jungen und Mädchen wurden 
  bei ihrer Konfirmation eingesegnet 
  (2004:11)
- 2025 gaben sich sieben Paare ihr Ja-
  Wort zur Ehe (2024: 5).
- Insgesamt 44 Gemeindeglieder mussten 
  wir auf ihren letzten Weg begleiten (51).
- Leider sind auch 90 Gemeindeglieder 
  aus unserer Kirche ausgetreten (2024: 74)

Schließen wir sie alle in unsere Gebete ein!

Besuchen Sie auch unsere Homepage
www.stadtkirche-bayreuth.de

Folgen Sie uns auf
Facebook und Instagram: Stadtkir-
che.Bayreuth und #StadtkircheBay-
reuth

BAYREUTH EVANGELISCH 
In dem beiliegenden Magazin finden 
Sie Wissenswertes aus den anderen 
Bayreuther Gemeinden, vom Dekanat 
und vom Evang. Bildungswerk, eine 
Übersicht über alle interessanten Ver-
anstaltungen, Konzerte, Themen u.v.m. 
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10 Fotoausstellung zu Markgräfin Wilhelmine

„Wilhelmines Welt“ zu Gast in 
der Stadtkirche Bayreuth
Die Fotoausstellung macht im Mai und 
Juni Bildung, Glauben und Kultur der 
Markgrafenzeit neu sichtbar

Die Ausstellung „Wilhelmines Welt – eine 
Fotoausstellung“ ist von SchülerInnen 
des Gymnasiums Christian-Ernestinum in 
Bayreuth erstellt worden. Sie zeigt deren 
intensive Auseinandersetzung mit dem kul-
turellen Erbe der Markgräfin Wilhelmine. 
Entstanden ist die Ausstellung im Rahmen 
eines P-Seminars der 11. Jahrgangsstufe 
unter der Leitung von Dr. Heiko Weiß. 
Im Mittelpunkt standen bedeutende 
Bildungs- und Erinnerungsorte der Mark-
grafenzeit: das Markgräfliche Opernhaus, 
das Neue Schloss, die Eremitage, Sanspareil 
– und nicht zuletzt die Markgrafenkirchen 
der Region. Verkündigung, Lehre und Glau-
bensvermittlung werden hier architekto-
nisch eindrucksvoll ins Zentrum gerückt. 
In der Ausstellung wird dieser Gedanke 
aus heutiger Perspektive neu betrachtet – 
durch die Augen junger Menschen. 
Nach intensiven Begegnungen mit Kir-
chen, Schlössern und Parks hielten die 
Schülerinnen und Schüler ihre Eindrücke 
fotografisch fest. Entstanden sind keine 
klassischen Postkartenmotive, sondern 
sehr persönliche Bildzugänge zu über 250 
Jahre alten Bauwerken. 
Ergänzt werden die Fotografien durch In-
formationstexte in einfacher, barrierefreier 
Sprache, die von den Jugendlichen selbst 
verfasst wurden. Die Ausstellung in der 
„Mutter der Markgrafenkirchen“ macht 
deutlich: 

Bildung war zur Zeit Wilhelmines weit 
mehr als Wissensvermittlung. Es ging 
– und geht bis heute – um Persönlich-
keitsbildung, um Orientierung, um das 
Zusammenspiel von Glauben, Kunst und 
Erkenntnis. Genau hier schlägt die Aus-
stellung eine Brücke von der Aufklärung in 
die Gegenwart. 
Die Präsentation in der Stadtkirche 
Bayreuth verleiht dem Projekt dabei 
einen besonderen Rahmen – hier ist die 
Grablege der Markgrafenfamilien und 
so steht die Kirche für das geistige und 
kulturelle Erbe der Markgrafenzeit. 
Kooperationspartner ist neben dem Gym-
nasium Christian-Ernestinum Bayreuth der 
Verein Markgrafenkirchen e.V. 
Der Termin der Einführungsveranstaltung 
u.a. mit dem Vereinsvorstand Dekan i.R. 
Hans Peetz wird noch bekannt gegeben. 
Bitte beachten Sie die üblichen Informati-
onswege.
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11Abendmahl 

Abendmahl neu bedacht – 
Kirchenvorstand beschließt 
Erprobungszeit

Der Kirchenvorstand als Leitungsgremium 
unserer Gemeinde hat sich in den vergan-
genen Wochen intensiv mit der Feier des 
Abendmahls beschäftigt. 
Bei dem Kirchenvorstandstag am 17. 
Januar 2026 zum Thema „Abendmahl“ mit 
Referentin Gabriele Lübke vom Gottes-
dienstinstitut der Evangelisch-Luthe-
rischen Kirche in Bayern wurden die 
verschiedenen Möglichkeiten besprochen, 
die unsere Tradition und die kirchenrecht-
lichen Rahmenbedingungen bieten. 
Viele Stimmen in der Gemeinde und im 
Kirchenvorstand haben betont, wie sehr 
ihnen die Abendmahlsliturgie am Herzen 
liegt. Deutlich wurde: Mit diesen Beratun-
gen wird ein weiteres Stück „Corona-Zeit“ 
aufgearbeitet – auch wenn einzelne Fol-
gen weiterhin in unserer Liturgie spürbar 
bleiben. 
Wichtig war dem Kirchenvorstand, dass 
eine Lösung gefunden wird, die hygie-
nischen Bedenken entgegenkommt, die 
das Gemeinschaftsgefühl stärkt und die 
organisatorisch leicht umsetzbar ist.
Auf dieser Grundlage hat der Kirchen-
vorstand für unsere Gemeinde in seiner 
Sitzung am 10. Februar folgende Praxis für 
einen Erprobungszeitraum von einem Jahr 
beschlossen: 
Vom Osterfest 2026 bis Karfreitag 2027 
wird der Empfang von Brot und Kelch in 
zwei Formen möglich sein.

• Auf der Kanzelseite werden Hostie und 
Gemeinschaftskelch gereicht.
• Auf der Amboseite wird die bereits 
eingetauchte Hostie (Intinctio) wie bisher 
angeboten.
Damit möchten wir unterschiedlichen Be-
dürfnissen und Gewissensentscheidungen 
Raum geben.

Neu: Friedensgruß
Aus den Beratungen des KV-Tages ergibt 
sich zudem eine Ergänzung der Abend-
mahlsliturgie. 
Neu eingefügt wird der Satz: „Grüßt ein-
ander mit den Worten: ‚Friede sei mit dir!‘“ 
Darüber hinaus geben die Liturginnen und 
Liturgen künftig ein deutliches Zeichen 
zum Aufstehen bei den Worten: „Die Her-
zen in die Höhe.“ 
Die intensive Auseinandersetzung und 
die wertschätzende Gesprächskultur im 
Kirchenvorstand haben diese Entscheidung 
ermöglicht. 
Die Feier des Abendmahls verbindet uns 
mit Christus und untereinander – möge 
sie auch in dieser weiterentwickelten 
Form unsere Gemeinde stärken und 
tragen.
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Verschiedene „Vasa Sacra“, die am KV-Tag zur 
Ansicht dienten.



12 Kinder und Familien

Gottesdienst für „Kleine Racker“
immer am 4. Sonntag im Monat, 11.30, Stadtkirche

		  22. März - 26. April - 24. Mai

ab 2 J
ahren

Eltern-Kind-Wochenende 
in der „neuen“ Effeltermühle 
vom 11. - 13. September 2026
Wir werden zusammen singen, spielen, 
basteln, uns mit einer biblischen Ge-
schichte beschäftigen, am Lagerfeuer 
sitzen, die Natur erkunden u.v.m..
Nach der Renovierung haben wir nun 
erstmalig bei der „neuen Effeltermühle“ 
gebucht. 
Es gibt noch wenige Restplätze. 
Bei Interesse und für weitere Infos melden 
sie sich bitte bei Pfr. Martin Gundermann, 
Tel. 65580 oder unter 
martin.gundermann@elkb.de.
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13Kinder und Familien

Tonwichtel – 
Musik erleben von Anfang an

Bei dem neuen An-
gebot „Tonwichtel“ 
an der Hochschule 
für evangelische 
Kirchenmusik Bay-
reuth sind Familien 
mit Kleinkindern 
herzlich zum ge-
meinsamen Singen 
und Musizieren 

eingeladen. Die Eltern-Kind-Gruppe richtet 
sich an Familien mit Kindern im Alter von 
einem halben bis zwei Jahren. 
In einer ganzheitlich ausgerichteten mu-
sikpädagogischen Struktur werden Kinder 
und Eltern behutsam an Musik herange-
führt. 
Durch gemeinsames Singen, rhythmische 
Spiele und einfache Instrumente können 
die Kleinsten erste musikalische Erfah-
rungen sammeln – immer gemeinsam mit 
einer vertrauten Bezugsperson. 
Dabei stehen Freude an der Musik, spiele-
risches Entdecken von Klängen sowie die 
Förderung von Wahrnehmung, Sprache 
und Motorik im Mittelpunkt.

Kursdetails im Überblick:
Wann: montags, 10:00 – 10:45
Umfang: 10 Einheiten à 45 Minuten
Teilnahmegebühr: 65 €
Ort: Kl. Chorsaal, HfK, Wilhelminenstraße 9
Weitere Informationen zu Terminen sowie 
die Möglichkeit zur Anmeldung finden 
Interessierte unter: 
https://kinderchor-bayreuth.de

Sehr beliebt bei Groß und Klein: 
Das Schokokusswettessen beim 
Esel-Stups- Fasching.



14 Treffpunkt Gottesdienst	

März 2026
Remineszere
So 01.03.	 10:00	 Stadtkirche	 Pfr. Dr. Carsten Brall, Abendmahl
	 11:15	 Spitalkirche	 Pfr. Dr. Carsten Brall
Do 05.03.	 17:00	 Stadtkirche	 Passionsandacht, Dekan Jürgen Hacker

Okuli
So 08.03.	 10:00	 Stadtkirche	 Konfivorstellung, Pfr. Martin Gundermann
	 11:15	 Spitalkirche	 Dekanin i.R. Susanne Kasch, Abendmahl
Do 12.03.	 17:00	 Stadtkirche	 Passionsandacht, Pfr. Martin Gundermann

Lätare
Sa 14.03.	 17:00	 Stadtkirche	 Esel-Stups - Gottesdienst, Team
So 15.03.	 10:00	 Stadtkirche	 Pfr. Dr. Carsten Brall
	 11:15	 Spitalkirche	 Pfr. Dr. Carsten Brall
Do 19.03.	 17:00	 Stadtkirche	 Passionsandacht, Pfr. Dr. Carsten Brall

Judika
So 22.03.	 10:00	 Stadtkirche	 Dekan Jürgen Hacker 
	 11:15	 Spitalkirche	 Dekan Jürgen Hacker
	 11:30	 Stadtkirche	 Kleiner Racker-Gottesdienst, Team, S.12
	 17:00	 Stadtkirche	 Gottesdienst zur Eröffnung der 
			   Landessynode, Abendmahl 
Do 26.03.	 17:00	 Stadtkirche	 Passionsandacht, Pfr. Martin Gundermann

Palmarum/ Palmsonntag
So 29.03.	 10:00	 Stadtkirche	 Pfr. Martin Gundermann
	 11:15	 Spitalkirche	 Pfr. Martin Gundermann

April 2026
Gründonnerstag
Do 02.04.	 19:00	 Spitalkirche (!)	 Pfr. Martin Gundermann, Beichte, Abend-

mahl, anschl. „Grüne-Sauce“-Essen, S. 6

Karfreitag
Fr 03.04.	 10:00	 Stadtkirche	 Dekan Jürgen Hacker, Abendmahl
	 10:30	 Glasenweiher	 Pfr. Dr. Carsten Brall
	 14:30	 Spitalkirche	 Pfr. Dr. Carsten Brall
	 17:00	 Stadtkirche	 J.S. Bach, Matthäuspassion, S. 6 und 28
Sa 04.04.	 21:00	 Schlosskirche	 Entzünden des Osterfeuers



15Treffpunkt Gottesdienst

Ostern
So 05.04.	 06:00	 Stadtkirche	 Pfr. Dr. Carsten Brall und Team, Osternacht
	 10:00	 Stadtkirche	 Reg.Bischöfin Berthild Sachs, Abendmahl
Mo 06.04.	 10:00	 Stadtkirche	 Esel Stups-Familiengottesdienst,
			   Pfr. Martin Gundermann mit Team
	 11:15	 Spitalkirche	 Vikar David Wendel

Quasimodogeniti
So 12.04.	 10:00	 Stadtkirche	 Pfrin. i.R. Gudrun Saalfrank
	 11:15	 Spitalkirche	 Pfrin. i.R. Gudrun Saalfrank, Abendmahl

Misericordias Domini
Sa 18.04.	 17:00	 Stadtkirche	 Internationaler Gottesdienst (InGo), 
			   Regionalbischöfin Berthild Sachs und Team
So 19.04.	 10:00	 Stadtkirche	 Pfr. Dr. Carsten Brall
	 11:15	 Spitalkirche	 Pfr. Dr. Carsten Brall

Jubilate
Sa 25.04.	 17:00	 Stadtkirche	 Konfirmandenbeichte mit Abendmahl, 
			   Pfr. Martin Gundermann, Vikar David Wendel
So 26.04.	 10:00	 Stadtkirche	 Festgottesdienst zur Konfirmation, 
			   Pfr. Martin Gundermann, Vikar David Wendel
	 11:15	 Spitalkirche	 Pfr. Ulrich Böhm

	 11:30	 Begegnungsstätte	 Gottesdienst für kleine Racker, Team, S.12
	 17:30	 Stadtkirche	 Dankandacht zur Konfirmation, 
			   Pfr. Martin Gundermann, Vikar David Wendel

Mai 2026
Kantate
So 03.05.	 10:00	 Stadtkirche	 Dekan Jürgen Hacker, Abendmahl 
	 11:15	 Spitalkirche	 Dekan Jürgen Hacker

Rogate
So 10.05.	 10:00	 Stadtkirche	 Pfr. Dr. Carsten Brall

Christi Himmelfahrt
Do 14.05.	 10:00	 Stadtkirche	 Vikar David Wendel

Exaudi
So 17.05.	 10:00	 Stadtkirche	 Pfr. Dr. Carsten Brall, Feier der  
			   Silbernen und Goldenen Konfirmation,  
			   Abendmahl
	 11.15	 Spitalkirche	 Dekan Jürgen Hacker	
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Pfingsten
Sa 23.05.	 17:00	 Spitalkirche (!)	 Esel-Stups - Gottesdienst, Team
So 24.05.	 10:00	 Stadtkirche	 Festgottesdienst,  

Live-Übertragung im BR Radio 
			   Pfr. Dr. Carsten Brall
	 11:30	 Stadtkirche	 Kleine Racker-Gottesdienst, Team, S. 12

Mo 25.05.	 10:00	 Stadtkirche	 Pfr. Martin Gundermann
	 11:15	 Spitalkirche	 Pfr. Martin Gundermann

Trinitatis
So 31.05.	 10:00	 Stadtkirche	 Dekan Jürgen Hacker 
	 11:15	 Spitalkirche	 Dekan Jürgen Hacker

Jubelkonfirmationen 2026
Am 17. Mai feiern wir das Fest des 
25- und 50-jährigen Konfirmationsgeden-
kens, und am 11. Oktober das Fest der 
60-, 65-, 70-, 75- und 80-jährigen Jubel-
konfirmation. 
Zu diesen Festtagen möchten wir gerne 
alle entsprechenden Jahrgänge einladen 
(Konfirmationsjahrgänge 1946, 1956, 1966, 
1976, dazu 2001). 
Oft fehlen uns aber die Kontaktadressen, 
besonders für JubilarInnen, die außerhalb 
Bayerns wohnen oder ihren Namen durch 
Heirat geändert haben. 
Bitte teilen Sie uns Ihre Namen und 
Adressen mit, informieren Sie Mit-
konfirmandInnen, mit denen Sie noch 
Kontakt haben,  damit möglichst viele 
eine Einladung erhalten.

Wir freuen uns darauf, dieses Fest mit 
Ihnen zu feiern. Wenden sie sich dazu an 
das Pfarramt (Kontakt siehe S. 23). 

Gottesdienstorte
Stadtkirche Heilig Dreifaltigkeit
So, 10:00 Hauptgottesdienst 
(i.d.R. 1. So Abendmahl)

Spitalkirche
So, 11:15 
Predigtgottesdienst
(i.d.R. 2. So Abendmahl)

Kapelle Seniorenstift Glasenweiher
1. und 3. Do. im Monat, 15:00
Predigtgottesdienst (i.d.R. 3. Do. Abendmahl)
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Taufen in der Stadtkirche
Durch die Heilige Taufe wurde in die 
Evang.-Luth. Kirche aufgenommen:

Luise Lautner

Wir wünschen Luise und ihrer Familie 
Gottes Schutz und Segen. 

Wir freuen uns, wenn Sie sich oder Ihr 
Kind in unserer Gemeinde taufen lassen 
wollen. In vielen Sonntagsgottesdiens-
ten sind Taufen möglich und natürlich 
auch in der Osternacht.
Außerdem bieten wir auch „Taufsams-
tage“ an, z.B. am 7. und 28. März, 
18. April, 16. Mai, 27. Juni, 11. Juli.   

Melden Sie sich bei Interesse einfach 
im Pfarramt, Tel. 596800

Beerdigungen
In Gottes Ewigkeit sind von uns gegangen: 

Hannelore Neff (90)
Marga Pühl (82)
Hilde Seitz (84)
Klaus-Wolfgang Süße (87)
Thomas Ames (59)
Eleonore Masel (89)
Wolfgang Kern (84)
Anneliese Semmelmann (89)
Hildegard Ochs (75)
Sieglinde Jost (85)
Christa Jany (89)
Bernd Emtmann (74)
Brigitte Alkan (96)
Anna Hußnätter (92)
Maria Hammon (93)
Gerhard Popp (86)
Elfriede Tannreuther (91)
Elfriede Schwarz (87)
Anneliese Groschupf (90)
Herta Bauer (91)
Adolf Vogt (90)
Gerhard 
Stöcker (79)
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Am Sonntag Jubilate, 26. April, 
feiern unsere Konfirmandinnen 
und Konfirmanden um 10:00 in 
der Stadtkirche ihre Konfir-
mation. 

  Mit dabei sind: 

  Marie Böttger
  Magdalena Brall
  Amelie Braun
  Jonathan Burk
  Jamie-Lee Butry
  Lorah Feulner
  Helene Franz
  Zoe Hausladen
  Mia Herrmann
  Maurice Rued
  Johanna Schanz
  Sophia Schrems
  Johanna Schwarz
  Mia Straub

Foto: Gundermann

Schnappschüsse von der Konfifreizeit, 
die wieder auf der Burg 

Wernfels bei 
Spalt statt-

fand - mit vie-
len Menschen 

(insgesamt 230 
Teamer und 

Konfis!), vielen 
Spielen, viel Musik, 

viel Evangelium - 
und wenig Schlaf!

Am Lagerfeuer bei der Waldweihnacht am Abenteuer-
spielplatz beim Siegesturm. 
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19Taizé / Turmführungen

Fahrt zum Jugendtreffen in 
Taizé vom 25. - 31. Mai 2026
• Taizé: Ein besonderer Ort mitten in
	 Frankreich, den jährlich Tausende von 	
	 Jugendlichen besuchen. 
• Taizé: Eine ökumenische Kommunität 	
	 von ca. 100 Brüdern, eine Art Kloster 	
	 und doch ganz anders. 
• Taizé: Das ist internationales Flair, 	
	 pulsierendes Leben, jugendliche Energie, 	
	 einfaches Leben. 
• Taizé: Das sind viele Lieder und Gebete. 
• Taizé: Das ist Begegnung über alle 
	 Grenzen hinweg, Völker verbindend, 	
	 Frieden stiftend. 
• Taizé: Das ist Pfingsten, Gottes wirk-
	 samer Geist und eine gemeinsame 
	 Sprache des Glaubens.  

Die Abfahrt ist am 25. Mai um 20:00 in 
Gesees.
Die Kosten betragen 220.-€ für Jugend-
liche (bis 35 J.), 370.-€ für Verdienende 
(Zelt), 420€ für Verdienende (Baracke). 
Anmeldeschluss ist Freitag, der 24. April.

Weitere Infos bei Pfr. M. Gundermann,  
Tel. 65580; martin.gundermann@elkb.de

Infos: www.stadtkirche-bayreuth.de/aktu-
elles/fuehrungen oder: https://facebook.
com/TuermeStadtkircheBayreuth oder im 
Pfarramt (Kontakt auf Seite 23).

Turmführungen 2026
Kommen Sie doch einmal mit auf die 
Türme unserer Kirche!

Ab April empfängt Sie unser Team wieder 
regelmäßig zu unseren Turmführungen. 
Der Aufstieg über die 159 Stufen lohnt 
sich. Oben erwartet Sie nicht nur der 
einzigartige Blick von Bayreuths höchster 
Brücke auf die Stadt; im Türmerstübchen 
wird die Zeit lebendig, als dort einst die 
Türmer Ihren Dienst taten. 
Sie erfahren, wie sie lebten und was sich 
dort schon alles ereignet hat.
Führungen finden zu folgenden Terminen 
statt: 
- Samstags vom 11. April bis zum 
26. September jeweils um 11:00 und 12:00;
- Freitags vom 5. Juni bis 28. August um 
20:00 (KEINE Führung am 3. Juli!)

Unser ehrenamtliches Team führt kosten-
los und unentgeltlich auf die Türme. Die 
Stadtkirchengemeinde freut sich über eine 
Spende. (Richtwert: 5 Euro für Erwachse-
ne, 2,50 Euro ermäßigt).
Treffpunkt ist am Turmeingang am West-
portal, an der Ecke beim Historischen 
Museum.
Übrigens: Gerne bieten wir auch private 
Führungen an – auf die Türme oder auch 
in der Kirche zu anderen Themen. Eine 
gute Idee für Geburtstage oder Freundes-
kreise. Melden Sie sich dafür einfach im 
Pfarramt. (Kontakt S. 23)
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20 Neugestaltung Kirchplatztreff

Es tut sich was im Kirchplatztreff
Umbau und Neuprofilierung der Begeg-
nungsstätte im Kirchplatz 2 im Jahr 2026 

Mitten im Herzen unserer Stadt, direkt ge-
genüber der Stadtkirche, liegt im Erdgeschoss 
des Kirchengemeindeamts am Kirchplatz 2 ein 
Raum, der vielen vertraut ist: 
die bisherige „evangelische Begegnungsstätte“. 
Dieser Raum wird nun umfassend umgebaut 
und inhaltlich neu profiliert. Ein moderner, 
multifunktionaler Saal wird geschaffen, der 
gleichermaßen Verwaltung, Gemeindeleben 
und Begegnung dient. 
Für uns als Gemeinde bedeutet das ganz 
neue Chancen, aber auch einen finanziellen 
Kraftakt. Wir brauchen hier Unterstützung, 
damit das gelingt!

Warum ein Umbau?
Die Anforderungen an kirchliche Räume ver-
ändern sich. Verwaltung wird zunehmend an 
zentralen Orten gebündelt, unsere Gemeinden 
brauchen flexible Versammlungsflächen, viele 
Beteiligte wünschen sich gut ausgestattete, 
einladende Räume für Austausch und Veran-
staltungen. 
Der neue Saal am Kirchplatz 2 soll genau das 
ermöglichen: ein offener, zeitgemäßer Raum 
mit deutlich mehr Sitzplätzen als bisher – 
flexibel nutzbar für unterschiedliche Formate.
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Was ist geplant?
Im Zuge des Umbaus sind folgende 
Maßnahmen vorgesehen:
• Vergrößerung des bisherigen Raums 
und damit deutliche Erweiterung der 
nutzbaren Fläche.
• Ein neuer, direkter Zugang vom 
Kirchplatz – schräg gegenüber dem 
Westportal der Stadtkirche Bayreuth
• Umfassende Modernisierung der 
Ausstattung
• Gestaltung eines offenen, multi-
funktionalen Saals
Damit entsteht ein gut sichtbarer und 
leicht zugänglicher Ort kirchlichen 
Lebens – mitten in der Innenstadt.

Neues Nutzungskonzept – 
drei starke Partner

Künftig sollen drei Hauptpartner die 
Finanzierung und Nutzung gemein-
sam tragen:
1. Kirchengemeindeamt Bayreuth
Im Zuge geplanter Verwaltungsrefor-
men gewinnt das Amt weiter an Be-
deutung. Kirchliche Verwaltungsarbeit 
wird zunehmend an zentralen Stand-
orten konzentriert – der Kirchplatz 2 
ist dafür ideal gelegen.

2. Dekanatsbezirk
Der Dekanatsbezirk ist durch die 
Zusammenlegung von Bayreuth–Bad 
Berneck mit Pegnitz bereits zum fünf-
tgrößten Dekanatsbezirk der Landes-
kirche gewachsen. Weitere strukturel-
le Veränderungen sind in Diskussion. 
Ein zentraler, gut ausgestatteter 
Raum stärkt diese Entwicklung.
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Ihr tut Gutes – 
		  wir reden darüber! 
Was gibt es schöneres als in der Win-
terzeit in eine helle, warme, liebevoll 
gestaltete Kirche zu kommen?
 

Jeden Tag ist die Stadtkirche 9:00-18:00 
geöffnet und sie lädt ein zu besinnlichen 
Momenten – bei Gottesdiensten, Konzer-
ten oder einfach so. 
Wir freuen uns riesig, dass Ihr kommt!

Und wir tun möglichst 
viel, damit Ihr das so 
erleben könnt. 
Nur: Das alles kostet 
nicht wenig Geld. 

DANKE an alle, die uns 
schon mit ihrer Kir-
chensteuer und ihrem 
Kirchengeld unterstüt-
zen! Damit tragt Ihr 
dazu bei, unsere breit 

aufgestellte Arbeit abzusichern. Und Ihr 
motiviert uns, neue Räume zu öffnen. 
Wir wollen das ganz wörtlich tun und 
gemeinsamen mit der Gesamtkirchen-
gemeinde und dem Dekanatsbezirk Platz 
schaffen für Begegnung. 
Dafür brauchen wir Eure Unterstützung!
Darum steht jetzt in der Stadtkirche eine 
digitale Spendensäule – als Teil eines 
Pilotprojekts für ganz Bayern. 
Die Fundraiserin für unseren Bereich 
Patricia Goldbach-Keim und das Team 
der Stadtkirche haben sie schon für Euch 
getestet. 
Seid dabei und unterstützt uns – 
für eine Gemeindearbeit gemeinsam mit 
Euch!

3. Stadtkirchengemeinde Bayreuth
Die Stadtkirchengemeinde verfügt bislang 
über kein eigenes Gemeindehaus. Veran-
staltungen sind daher oft nur in Koope-
ration mit anderen Partnern möglich. Der 
neue Raum schließt hier eine zentrale 
infrastrukturelle Lücke und schafft neue 
Möglichkeiten für eigenständige Ange-
bote.

Zeitplan
• Beginn der Arbeiten: Frühjahr 2026
• Geplante Fertigstellung: 
Herbst 2026
Der Umbau soll nach der 
Tagung der Landessynode 
starten. Über den Namen für 
den neuen Raum ist noch 
nicht entschieden. Er soll 
aber wiederspiegeln, was hier 
entstehen soll: 
ein Ort der Begegnung, 
der Zusammenarbeit und 
der gemeinsamen Verantwortung – 
evangelisch, zentral und offen für die 
Menschen in unserer Stadt.

Helfen Sie mit - wir brauchen Ihre 
Unterstützung!
Wenn Sie unsere Kirchengemeinde bei 
diesem wegweisenden Projekt unterstüt-
zen möchten, dann spenden Sie bitte für 
die Neugestaltung des Raums mit dem 
Stichwort „Umbau Raum Kirchplatz 2“:

Bankverbindung: 
Spendenkonto Stadtkirche
Sparkasse Bayreuth
IBAN: DE16 7735 0110 0009 0204 96
BIC: BYLADEM1SBT
Vielen Dank!

Digitale Spendensäule 

Foto: Igor Adler
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Herzlich willkommen!

Liebe Studierende,
Ihr seid herzlich willkommen! Ein neu-
es Semester steht vor der Tür, mit vie-
len Aktionen und gemeinschaftlichen 
Abenden, mit Wanderungen u.v.m. Ob 
Du schon bei uns warst oder einfach mal 
neugierig bist, schau vorbei. Wir freuen 
uns auf Dich!
Die Evangelische Studierendengemein-
de liegt mit ihren schönen Räumlich-
keiten im Herzen der Stadt. Nähere Infos 
findest Du auf www.esg-bayreuth.de.

Pfarrer Heinrich Busch & das ESG-Team

Starte mit uns ins Semester! | Fr 17.4.
19 Uhr | Gottesdienst mit Gospelchor,
 Stadtkirche
20 Uhr | Welcome-Party mit Barbetrieb  
 und Pizzaessen in der ESG!

Evangelische 
Studierendengemeinde 
Bayreuth
Richard-Wagner-Straße 24
Tel: 0921 67120
E-Mail: esg.bayreuth@elkb.de
www.esg-bayreuth.de

 @esgbayreuth

„Vertrauen“ – 
Junge Ökumenische Alltagsexerzitien

In der Passionszeit 
treffen wir uns au-
ßer in der Karwoche 
jeden Dienstag ab-
wechselnd in ESG, 
KHG und LKG um 18 Uhr für gemeinsame 
Exerzitien (= Spirituelle Inputs, gemein-
sames Gespräch und Austausch über 
Gott, die Welt und sich selbst) - Nähere 
Informationen siehe Homepage.
Anschließend kochen wir gemeinsam 
und lassen den Abend ausklingen...
Herzlich willkommen! 

Gemeinsam in die Woche starten
...mit Morgenimpuls, Liedern & Gebet
...leckerem Kaffee/Tee, Brötchen, netten 

Leuten und guten Gesprächen!
Montag, 20.4.|4.5.|18.5., 7 Uhr 
in der ESG
Lass Dich überraschen und 
schau vorbei!

Die Wandver-
kleidung, mit der 
Studierende die 
ESG-Räume ver-
schönert haben, 
hat sich in diesem 
Semester zu einem 
internationalen 
Willkommensgruß 
entwickelt.

„In welcher Stadt möchtest du leben?“ – 
Rückblick Podiumsdiskussion zur Wahl

Am 20. Januar 2026 haben ESG und KHG 
zur Podiumsdiskussion im Vorfeld der 
Kommunalwahl am 8. März eingeladen. 
Unter dem Motto „In welcher Stadt möch-
test du leben?“ diskutierten Kandidieren-
de verschiedener Bayreuther Parteien 
zentrale Fragen, die besonders junge Men-
schen bewegen: Wie kann jede und jeder 
in Bayreuth gut Fuß fassen? Wie kommen 
wir in der Stadt gut von A nach B? Und wie 
sowie wann wird Bayreuth klimaneutral? 
ESG und KHG danken allen Teilnehmen-
den für die lebendige Diskussion und rufen 
auf: Geht wählen! Denn das ist unser star-
kes Kreuz für Demokratie.



23 Rückblick 
Fo

to
: G

un
de

rm
an

n
Fo

to
: G

un
de

rm
an

n

Fo
to

: G
un

de
rm

an
n

Pfr. Hannes Schott (hier im 
Weihnachtsbaumkostüm!), 
KMD Michael Dorn und 
das „Saaser Blech“ (Leitung 
Antonius Gübel) gestalteten 
humorvoll und musikalisch 
abwechslungsreich den 
Abschluss des Advents im 
Gassenviertel.

Das Adventskonzert des Bayreuther Kinder- und 
Spatzenchors der HfK (Ltg. Magdalena Kilian) 
machte wieder viel Freude. 

Der Posaunenchor der Stadtkirche spielte auf 
dem Stadtparkett im Rahmen des Christkind-
lesmarktes Weihnachtslieder - und fand ein 
begeistertes junges Publikum. 
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Großer Andrang herrschte beim Esel-Stups Fasching. Nach dem Gottesdienst ging es in 
den Kirchplatztreff, wo die Kinder Stop-Tanz, Luftballon-Roulette, Schokokusswett-
essen uvm. erwartete. 

Alle Neuzugezogenen 
erhalten in der Regel 
eine Einladung zu einer 
Turmführung, um einen 
Überblick über ihre neue 
Umgebung zu gewinnen. 
Seien Sie herzlich will-
kommen, nicht nur in der 
Wohnung des Türmers! 

Auch 2025 war das Irish 
Pub Dubliner bei den 
ökumenischen „Sunday 
Evening Churches“ im 
Advent wieder sehr gut 
besucht - Reservierun-
gen waren für eine gute 
Sicht unabdingbar.
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25 Rückblick 

„Liebe pur“ hieß es am Valentinstag wieder in der Stadtkirche: Texte, Gesang 
(Robert Eller) und Klänge von Orgel und Saxophon behandelten das Thema „Liebe“ in 
vielen verschiedenen Facetten. 
Es waren auch alle Brautpaare von 2025 zu diesem Abend eingeladen worden.
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Der ökumenische Got-
tesdienst zur Einheit der 
Christen fand zu Jah-
resbeginn in St. Hedwig 
statt. 
Pastoralreferentin und 
Hochschulseelsorgerin 
Barbara Göb (Mitte) 
hielt die Predigt.
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Am Kirchenvorstandstag 
wurde intensiv über die 
Fragen zur Abendmahls-
feier in der Stadtkirche 
beraten.



26 Regelmäßige Treffen und Angebote

Kirchenvorstandssitzung
In der Regel jeden dritten Dienstag im Mo-
nat um 19:30, Ort: Kapitelsaal

Gottesdienst für Kleine Racker
Kontakt: Nicole Koch-Rambau
nicole.koch-rambau@gmx.de

Kinder- und Jugendarbeit
Evang. Jugendwerk 
Ludwigstr. 29, www.ej-bbb.de

Bibelgesprächskreis
mit Pfr. i.R. Karl Hufnagel,
i.d.R. am 2. & 4. Dienstag, 19:30 
10./31. März; 21. April; 5./26. Mai
Begegnungsstätte, Kirchplatz 2

Frauenkreis
i.d.R. erster Montag im Monat, jeweils 
19:00, Kirchplatz 2 oder Kapitelsaal:

02. März: „Partnerschaft mit der anglika-
nischen Diözese Chichester“,
Referent: Vikar David Wendel

13. April: „Geschichte der anglikanischen 
Kirche“; Ref.: Dekan Jürgen Hacker

04. Mai: „Zum 350. Todestag von Paul 
Gerhardt“; Ref.: Pfr. Dr. Carsten Brall

Internationaler Chor Souvenir
Probe: Jeden Donnerstag ab 19:00,  
Löhehaus, Bismarckstr. 3

Suppe am Samstag
Kontakt: KV Christian Hertz,
Tel. 0151/61478962

Familienarbeit
Evangelische Familienbildungsstätte 
Ludwigstr. 29; www.fbs.bayreuth.org

	

Chöre und 
Instrumentalgruppen
Blockflötenensemble
Mittwoch, 18:15 - 19:30
Löhehaus, Bismarckstr. 3

Stadtkantorei Bayreuth
Mittwoch, 19:30 - 21:30
Löhehaus, Bismarckstr. 3

Posaunenchor
Donnerstag, 19:30 - 21:00 
Kirchplatztreff, Kirchplatz 2

Kammerorchester
Donnerstag, 17:30 - 19:00
Kirchplatztreff, Kirchplatz 2 

Weitere Infos bei 
KMD Michael Dorn, Tel. 596307.

Erwachsenenbildung
Evangelisches Bildungswerk Bayreuth 
Tel.: 5606810; www.ebw-oberfranken-mitte.de

Seniorenarbeit KirchplatzTreff
Tel.: 596 104; kirchplatztreff@gmx.de 

Hilfsangebote der Diakonie
www.diakonie-bayreuth.de

TelefonSeelsorge
anonym.kompetent.
Rund um die Uhr.
0800/1110111 oder 0800/1110222



27Kontakt

Alle Fotos diese Seite © Foto Altkofer - oder privat

Sie wollen für Ihre Stadt- 
kirchengemeinde spenden? 

Der QR-Code bringt Sie zur 
Online-Spende:

Evang.-Luth. Pfarramt Bayreuth-Stadtkirche
Kanzleistraße 11 in 95444 Bayreuth
Pfarramtssekretärin Monika Soldner
Tel.: 0921 596-800, Fax: 0921 596-899
pfarramt.bayreuth-stadtkirche@elkb.de

Öffnungszeiten des Pfarramtes 
Montag, Donnerstag, Freitag:	 9:00 - 12:00
Dienstag:	 13:00 - 15:30

1. Pfarrstelle und Dekanat
Dekan Jürgen Hacker
Tel.: 0921 596-801
dekanat.bayreuthbadberneck.
sued@elkb.de

2. Pfarrstelle 
Pfarrer Dr. Carsten Brall 
Tel.: 0921 596-802
carsten.brall@elkb.de

3. Pfarrstelle
Pfarrer Martin Gundermann
Tel.: 0921 65580
martin.gundermann@elkb.de

Studierendenseelsorge 
Pfarrer Heinrich Busch 
Tel.: 0921 67120 
esg.bayreuth@elkb.de

Altenheimseelsorge
im Hospitalstift und St. Martin

Pfarrerin Herma Teschke
Tel.: 09209 246 
herma.teschke@elkb.de

Vikar
Vikar David-Vincent Wendel
Tel.: 01590 2005478
david-vincent.wendel@elkb.de

Kantor
KMD Michael Dorn
Tel.: 0921 596-307
michael.dorn@elkb.de

 

Mesner Spitalkirche
Thomas Dorn
Tel.: 0921 43763
 
 

Mesner Stadtkirche
Igor Adler
Tel.: 0173 9100429

Vertrauensmann des KV
Klaus Maisel
Tel.: 0921 5304161
klaus.maisel@elkb.de
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Advents- und Weihnachtslieder

WINDSBACHER 
KNABENCHOR
& Salaputia Brass
LEITUNG: KMD Martin Lehmann

VVK: Theaterkasse Bayreuth, Kircheneck, ticketmaster.de 
Preise: 32/28/24/20/16 Euro | Ermäßigung: Studenten 25% 

Veranstalter: Kirchenmusik an der Stadtkirche Bayreuth, Tel.: 0921-596307

Passionszeit in der Stadkirche 2026

Karfreitag, 3.4.2026
16 Uhr / Stadtkirche Bayreuth

MATTHÄUS 
PASSION

Johann Sebastian Bach

Marie Bernius, Sopran 
Johanna Krödel, Alt 
Johannes Mayer, Tenor 
Michael Kranebitter, Bass 
Oliver Pürckhauer, Bass 
 
Stadtkantorei Bayreuth 
Kulmbacher Kantorei 
 
Barockorchester 
„Nürnberg Barock“ 
 
Leitung: KMD Michael Dorn

BWV 
244

Karten an allen bekannten Vorverkaufstellen
und online bei okticket.de
Preise: 18 bis 32 Euro 
25 % Ermäßigung für Schwerbehinderte,
Schüler und Studenten

Veranstalter: Kirchenmusik an der Stadtkirche Bayreuth


